
VERKEHRSKNOTEN HALLE VP 41

Hinter dem Projektnamen „Knoten Halle, VP 41“ verbirgt sich die grundlegende Erneuerung der
Westseite des Hauptbahnhofes in Halle (Saale). Da dieser große Bahnhof nur in kleinen Abschnitten
außer Betrieb genommen werden konnte, waren das Arbeiten unter den Belangen des
Eisenbahnbetriebes erforderlich. Ein Großteil der Arbeiten fand unter denkmalgeschützten
Hallendächern statt, einschließlich der dazugehörigen Abfangungen und Reparaturarbeiten. Nach
Rückbau der alten baulichen Anlagen wurde zunächst der Rohbau erstellt und im Anschluss eine
moderne Einkaufspassage errichtet.

Alle dafür erforderlichen Gewerke (TGA, Fassaden und Innenausbau) mussten unter
Berücksichtigung des laufenden Bahnbetriebes, der bauphysikalischen Anforderungen sowie des
Brand- und Denkmalschutzes geplant und ausgeführt werden. Auch Bahnsteige, Bahnanlagen und
Personentunnel wurden erneuert bzw. instand gesetzt.

Daten & Fakten
Auftraggeber
Deutsche Bahn AG
Salomonstraße 21
04103 Leipzig

Auftragssumme
75.000.000 €

Bauzeit
04.2016 – 06.2022

Besonderheiten und Herausforderungen
Arbeiten unter einem bestehenden Hallendach und unter



Bahnbetrieb, teilweise unter Einschub von
Bauwerkskomponenten

Fertigstellung
06.2022

Ort
Halle (Saale)

Projektdaten
Einzelstützweise: 10 m / Gesamtstützweite: 120 m / TGA und Innenausbau / BGF: ca 18.000 m² / Tragwerk-Phase 2-7 HOAI /
TGA-Phase 2-7 HOAI (teilweise 8) / Planungen für Brandschutz und Schallschutz / Beton: 8.400 m³ / Betonstahl: 2.400 t /
Spannstahl: 100 t
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